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Reichs miniſter Dr Koch über die
Regierungspolitik

Vor einer großen Wählerverſammlung ſprach
Reichsminiſter des Jnnern Dr Koch Nach
einem allgemeinen Ueberblick über die äußere und in

nere Politik führte er aus eEine Ueberſpannung der Zentraliſa
tion wird auch von mir als langjährigen Selbſtver
waltungsbeamten als großer Uebelſtand empfunden
Alles Regieren aus weiter Ferne kann nicht vollbrin
gen was derjenige zuſtande bringt der die Verhält
niſſe aus der Nähe kennt Die Einheitlichkeit des Re
gierens wächſt nicht wenn man alles nach Berlin ver
legt denn kein Miniſter kann mehr alle Einzelheiten
überſehen und an die Stelle der Landesregierung tritt
daher nicht die Reichsregierung ſondern treten Dezer
nenten mit oft ſehr verſchiedenartigen Anſchauungen
So notwendig gewiſſe einheitliche Grundſätze von einer
Zentralſtelle ausgehen müſſen ſo notwendig muß ſich
dieſe Einheitlichkeit auf das unbedingt notwendige
Maß beſchränken Wenn wir heute ein neues Deutſch
land aus dem Nichts ſchaffen müßten ſo müßte dieſes
Deutſchland in ähnliche Gebilde zerfallen wie BayernMecklenburg Sachſen uſw und diefen Gebilden müßte
der Hauptteil der laufenden Geſchäfte übertragen wer
den Man müßte ſie verſehen mit Einrichtungen Land
tagen zur dauernden Kontrolle der Verwaltung Ohne
ſolche Abzweigungen kommt man in keinem großen
Staate der Welt mehr aus Die Schwierigkeit iſt nur daß
manche deutſche Bundesſtaaten zu klein ſind um ihnen
überhaupt große Aufgaben zu übertragen und daß an
dererſeits eine Uebertragung von Aufgaben vom Reiche
auf Preußen überhaupt keine Dezentraliſation bedeutet
Das verfaſſungsmäßige VerhältnisBayerns zum Reich bedarf keiner Aenderung Die
Schwierigkeit der Löſung liegt im Verhältnis des
Reichs zu Preußen Die große Politik in Deutſch
land muß an einer Stelle gemacht werden darunter
aber muß Dezentraliſatiovn im weiteſtenSinne beſtehen Behalten wir unſere Kulturzentren
in Deutſchland und wir werden dabei glücklich ſein In
der Schulfrage z B habe ich immer Wert darauf
gelegt in der Regelung der Einzelfragen nicht zu weitzu gehen Jn Bayern würde man manches ſchon für
Kulturkampf anſehen was man in Hamburg oder Sachſen für Unterwerfung unter den Willen der Kirche r

Wir brauchen einheitliche Grund ſätze nicht einheit
liche Einzelſätze Anders iſt es wenn es ſich darum
handelt eine nationale Pflicht zu erfüllen Jch
wurde in Bayern ſcharf angegriffen weil ich den ver
triebenen elfaß lothringiſchen Beamten ein Unterkom
men in Deutſchland verſchaffte Aber es konnten z B
m Reichsgericht allein nicht alle vertriebenen Richter
untergebracht werden ſondern nur an den Gerichten der
einzelnen Länder Das Eigenleben der Länder
hat ſeine Grenzen wo die nationale Pflicht

und die Pflicht der Dankbarkeit gegen unſere unglück
lichen Volksgenoſſen ein Eingreifen verlangt Auch in
der Frage des Ausnahmezuſtandes wird in der V
jedes Land ſeine Bedürfniſſe am beſten kennen Aber
es gibt auch einen Ausnahmezuſtand von
Reich swegen und für das ganze Reich Jn ſolchen
d hatten früher die Generalkommandos die Hand
abung nach einem Vorſchlage des Reichswehrmini

ſters Dr Geßler wird der Ausnahmezuſtand nunmehr
durch bürgerliche Regierungskommiſſare
gehandhabt Das iſt ein Fortſchritt Wenn dem Reichs
präſidenten auch verfaſſungsmäßig die Durchführung
des Ausnahmezuſtandes obliegt ſo werden doch nie an
dere Kommiſſare ernannt werden als die Landesregie
rung vorſchlägt alſo in Bayern entweder der Miniſter
präſident oder der Miniſter des Jnnern Wenn es
zwiſchen dem Reich und den Ländern in dieſer Zeit der
leberlaſtung und Ueberhaſtung aller Beteiligten Miß

verſtändniſſe gab ſo beruhen ſie auf mangelnder Füh
lungnahme der Landesregierungen mit der Reichsregie
rung Daher ſollen künftig alle vierzehn Tage
die Reichsbevollmächtigten zuſammen
treten um ſich aufklären zu laſſen und i Ge
legenheit zu Gegenfragen zu geben ebenſo ſollen die
Miniſterpräſidenten in Zukunft alle zwei
Monate etwa gebeten werden 49 zu einer großen und
umfaſſenden Ausſprache mit uns in Berlin
zu vereinen Wir haben alle guten Willen und werden
uns verſtändigen
Die Koalition muß erhalten bleibenerfällt ſie ſo wird alle Welt ratlos einſehen was ver
oren 4gangen iſt Gewiß iſt die Sozialdemokratie die

durch 40 Jahre der Zurückſetzung gegangen iſt nicht
immer ein bequemer Bundesgenoſſe Aber auch da wird
die Zeit der beſte Lehrmeiſter ſein Entſchiedene Be
dingung für die Fortſetzung der Koalition iſt aber daß
keine rn ine Vorrechte vor anderen ſchaffenden
Ständen in Anſpruch nimmt Selbſtverſtändlich bin ich
für eine möglichſt ausgiebige Vertretundes Bürgertums in der Koalition Was ſich
in Wort und Tat auf dem Voden der Verfaſſung ſtellt
Wer hinein Ich bedauere daß die Deutſcheolkspartei durch ihre Politik des letzten Jahres
durch ihr Verhalten beim Kapp Putſch und durch die
Art wie ſie den Wahlkampf vielfach mit dem verrot
teten Unterſchied zwiſchen nationalen und antinationa

dem der Auftrag übertragen worden war

len Parteien führt ein ſo berechtigtes Miß
tra uen hervorgerufen und die ablehnende Er
klärung des Reichskanzlers Müller geradezu provoziert hat
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Das Reichswehrminiſterium über den Fall Paaſche
Berlin 3 Juni Eig Meldung Die Vorgänge die zur

Erſchießung des Kapitänleutnants Paaſche führten veranlaſſen
das Reichswehrminiſterium in Uebereinſtimmung mit dem Reichs
miniſterium des Jnnern die grundſätzlichen Geſichtspunkte klar
zuſtellen nach denen ein Einſchreiten des Militärs zur Wieder
herſtellung der öffentlichen Ordnung erfolgt

1 Ein Einſchreiten des Militärs aus eigener Entſchließung
iſt nach den beſtehenden Beſtimmungen überhaupt nicht mehr
möglich Jn jedem einzelnen Fall bedarf es einer ausdrücklichen
Anforderung und Aufgabeſtellung durch eine zuſtändige Zivil
behörde Nur in dem Falle daß die Zivilbehörden verjagt oder
in Ausübung ihrer Tätigkeit behindert ſind iſt das Militär zu
ſelbſtändigem Handeln berechtigt

2 Das Militär iſt nur dann anzufordern wenn die Kräfte
der Polizeigewalt nicht ausreichen Das Militär darf als
ultima ratio des Staates nur in ſolchen ganz dringenden
Fällen eingeſetzt werden in denen die Staatsautorität auf keine
andere Weiſe zur Geltung gebracht werden kann

3 Wird durch eine zuſtändige Zivilbehörde Militär ange
fordert ſo iſt das Militär nicht berechtigt in eine Nachprüfung
der Frage einzutreten ob militäriſche Hilfe an ſich notwendig
iſt Die alleinige Verantwortung für die Tatſache des Eingreifens
des Militärs trägt demnach die anfordernde Zivilſtelle Die
Militärbehörden haben lediglich das Recht zu prüfen ob die
nachgeſuchte Hilfeleiſtung aus Erwägungen militäriſcher Art über
haupt geleiſtet werden kann Die Anforderung von Militär iſt
in der Regel an das zuſtändige Wehrkreiskommando ſei Gefahr
im Verzuge an die örtlichen Befehlshaber zu richten

4 Bei einer Anforderung von Militär hat die Zivilbehörde
dem Militär eine beſtimmte klar umriſſene Aufgabe zu ſtellen
Welche Maßnahmen durch Durchführung dieſr Aufgabe militäriſch
erforderlich ſind unterliegt allein der Beurteilung des mili
täriſchen Befehlshabers Hiernach trägt alſo im Falle Paaſche
die alleinige Verantwortung für die bei der Durchführung des

eingetretenen Vorfälle der Militärbefehlshaber
Die Erſchießung ſelbſt

ſtellt nach den bisher vorliegenden Nachrichten eine ſchwere Ver
fehlung gegen die einſchlägigen Beſtimmungen und Vorſchriften
dar und wird an dem dafür Verantwortlichen mit aller Schärfe
geahndet werden ſobald das Gericht ſeine Schuld feſtgeſtellt hat

Die Verantwortung für die Einleitung der ganzen Ange
legenheit und insbeſondere die Tatſache daß Militär überhaupt
aufgeboten worden iſt trägt allein die Zivilbehörde die das
Militär angefordert hat Eine Unterſuchung ob die Anforderung
von Militär für eine derartige Polizeiaktion im Sinne der eben
dargelegten Richtlinien überhaupt erforderlich war oder ob die
polizeilichen Kräfte zur Ausführung genügt hätten iſt im Gange
Insbeſondere wird auch die Frage einer Nachprüfung unterzogen
ob der Begriff Gefahr im Verzug vorlag und damit für den
Zivilkommiſſar die Berechtigung die militäriſche Hilfeleiſtung
nicht beim zuſtändigen Wehrkreiskommando ſondern unmittelbar
bei dem örtlichen Befehlshaber anzufordern

Jn der Angelegenheit des Erſchießens des Kapitänleutnants
Paaſche iſt nunmehr wie wir von zuſtändiger Stelle erfahren
das gerichtliche Ermittelungsverfahren eröffnet worden

Jrreführung Hinöenburgs

Die Kreuzzeitung vom 2 Juni behauptet Generalfeld
marſchall v Hindenburg fehe ſich durch einen Aufruf des Weh r
ausſchuſſes der Deutſchen Demokratiſchen Par
tei zu folgender Erklärung genötigt

Jch habe niemals durch meine Mahnung zur Einigkeit
Propaganda für die Demokratiſche Partei machen wollen Eine
ſolche Folgerung weiſe ich daherauf das Beſtimmteſte zurück
Dieſe Kundgebung des Feldmarſchalls iſt nur erklärlich in der

Annahme daß er den Aufruf des Wehrausſchuſſes der Deutſchen
Demokratiſchen Partei ſelbſt gar nicht geſehen und geleſen hat
ſondern über ſeinen Jnhalt von gegneriſcher Seite irreführend
informiert worden iſt Denn die in Frage kommenden Sätze
dieſes Aufrufes lauten wörtlich

Ein freier Blick auf die wirkliche Lage und den Gang der
Dinge muß dahin führen daß Ruhe und Ordnung im Jnnern
daß die ganze Zukunft unſeres Volkes ſteht und fällt mit dem
unbedingten Feſthalten an mittlerer Linie Auch Feld
marſchall Hindenburg ruft dazu auf
Mit keiner Silbe iſt hierin eine Andeutung enthalten daß

Hindenburg Propaganda für die Demokraten gemacht habe Ge
rade die Deutſche Demokratiſche Partei hat es dem Feldherrn
immer hoch angerechnet wenn er ſich von Parteipolitik fern
gehalten hat Die rechtsſtehenden Parteien freilich haben mehr
e einmal verſucht Hindenburg vor ihxen Parteiwagen zu
pannen

Vom Keichsſchatzminiſterium
Seit Beginn der Wahlbewegung iſt das frühere Reichs

verwertungsamt in beſonders umfangreichem Maße Gegen
ſtand von Angriffen in einem Teile der Preſſe geworden
Hierbei überſieht man die es Schwierigkeiten die ſich
bei der Organiſierung des Reichsverwertungsamtes ergeben

ren und die Zwangslage in die das Reich und das
t ere Reichsverwertungsamt infolge der verſchiedenſten

reigniſſe politiſcher Natur gedrängt worden waren An
eſichts ſolcher Schwierigkeiten mußte über das ganze
eutſche Reich ein völlig neuer Apparat organiſiert werden

der durch ſeinen Umfang und ſeine Kompliziertheit trotz

Zuhilfenahme hervorragender kaufmänniſcher Kräfte nicht
ſo geſtaltet werden konnte daß ein reibungsloſes Funktio
nieren von der Errichtung an gewährleiſtet werden konnte
Es kommt hinzu daß das Reichsverwertungsamt ſich als
bald den vereinigten Angriffen des deutſchen und des inter
nationalen Schiebertums ausgeſetzt ſah Daß es ihm in
vereinzelten Fällen geglückt iſt es zu faſſen muß unum
wunden zugegeben werden Es ſei überhaupt nicht uner
wähnt daß die in einigen Blättern gemachten Veröffent
lichungen über die Tätigkeit des Reichsverwertungsamtes
faſt wörtlich die Wiedergabe einiger der unzähligen An
zeigen der Abteilung ſür die Wiedererfaſſung verſchobenen
Heeresgutes an die zuſtändige Staatsanwaltſchaft ſind alſo
lediglich das wiedergaben was das Amt in ſeiner Tätigkeit
bereits feſtgeſtellt und verfolgt hat Hierher gehört vor
allem der beſonders von den Rechtsparteien zu Wahlzwecken
ausgenützte Fall der Firma Lewin in Breslau die
angeblich zu ſehr niedrigem Preiſe Textilien vom Reichs
verwertungsamt gekauft hat Die völlige Unbegrün
detheit der gegen die Firma gerichteten Angriffe iſt be
reits durch einen aus Vertretern ſämtlicher Parteien zu
ſammengeſetzten Ausſchuß der Nationalverſammlung fe ſt
geſtellt worden der zu dem Ergebnis kam daß die im
Auftrage der Notſtandsverſorgung arbeitende Firma aus
dieſer Tätigkeit nur einen geringen Verdienſt ſchöpft Auch
hier war von vornherein durch Einſetzen von Kommiſſaren
und dauernde Nachprüfung der Geſchäftstätigkeit durch
Sonderbeauftragte die Sicherung geſchaffen welche eine
durchgreifende Kontrolle der Firma ermöglicht Jn dem
gleichen Rahmen bewegen ſich die vom Reichsverwertungs
amt ſowohl im eigenen Betriebe wie bei den in ſeinem Auf
trage arbeitenden Geſellſchaften eingeführten Kontrollen
Jm übrigen wird es nur er wünſcht ſein wenn der neue
Reichstag bald nach ſeinem Zuſammentritt Veranlaſſung
nehmen würde die Geſchäftstätigkeit des früheren Reichs
verwertungsamtes und damit auch die in der Preſſe behan
delten Einzelfälle unterſuchen zu laſſen

Wie verleumdet wirö
Vor einigen Tagen brachte die in Erfurt erſcheinende deutſch

nationale Mitteldeutſche Zeitung die auf tendenziöſer Ent
ſtellung beruhende Nachricht Rechtsanwalt Tiedemann in
Erfurt als Führer der dortigen Demokraten habe in öffentlicher
Verſammlung erkklärt die Demokratiſche Partei werde im Falle
eines Wahlſieges der Rechtsparteien einer Koalition mit der
U S P D einem Zuſammengehen mit der Deutfchen Volks
partei den Vorzug geben

Dieſe Meldung wurde in der abgeſchwächten Form Rechts
anwalt Tiedemanns habe eine Koalition ſeiner Partei mit den
Unabhängigen für durchaus geboten erklärt wenn das Volk
national wählen ſollte durch die nationalliberale Korreſpon

denz weitergegeben und in die Preſſe der Rechtsparteien unter
dem Stichworte Verrat am Bürgertum übernommen

Auch in dieſer Form iſt die Meldung falſch Rechtsanwalt
Tiedemann hat lediglich die verſchiedenen Möglichkeiten der künf
tigen Regierungsbildung beſprochen und bei dieſer Gelegenheit
den Eintritt der Unabhängigen in die heutige Koalition als ſehr
un wahrſcheinlich bezeichnet da er es für ausgeſchloſſen halte daß
die U S P D die Bedingungen unter denen allein ein Zu
ſammen arbeiten mit ihr für die Deutſche demo
kratiſche Partei möglich ſei annehmen werde

Der Bürgerbund in Erfurt deſſen Mitgliedr allen bürgerlichen
Parteien angehören hatte auf Grund der Falſchmeldung in der
Mitteldeutſchen Zeitung zunächſt gegen Rechtsanwalt Tiede

mann Stellung genommen
Jn der heutigen Ausgabe der Erfurter Zeitungen veröffent

licht der Bürgerbund folgende Erklärung
Jn einer am 29 v M ſtattgehabten gemeinſamen Aus

ſprache hat Herr Rechtsanwalt Tiedemann dem Bürgerbunde
zum Ausdruck gebracht daß er niemals den Standpunkt ver
treten habe er gebe in der Koalitionsregierung einem Zu
ſammengehen der Demokratiſchen Partei mit der U S P D
vor einem ſolchen mit der Deutſchen Volkspartei den Vorzug
Jn dieſer Ausſprache hat der Bürgerbund feſtſtellen können
daß ein ſolcher Standpunkt den Anſchauungen des Herrn Rechts
anwalts Tiedemann durchaus widerſpricht Der Bürgerbund
Der Vorgang zeigt mit welchen Mitteln ge

arbeitet wird um die beiden Rechtsparteien als die allein
nationalen und bürgerlichen hinzuſtellen und die Demo
kratiſche Partei deren ſegensreiche Arbeit für
die berechtigten Anſprüche des Bürgertums
wicht aus der Welt zu ſchaffen iſt durch verleumderiſche
Unterſtellung bürgerfeindlicher Zukunftsabſichten beim Bürgertum
in Verruf zu bringen Wir haben das Vertrauen zu allen ver
ſtändigen Wählern daß ſie ſich durch ſolche Mache nicht irre
führen laſſen

Die Partei der Schwänzer
n Verſammlungen der Deutſchen demokratiſchen Par

tei wird von volksparteilicher Seite einzelnen demokratiſcher
Mitgliedern der Nationalverſammlung zum Vorwurf ge
macht daß ſie bei wichtigen Anläſſen geten haben Der
Vorwurf iſt ungerechtfertigt Gerade die Mitglieder der
deutſchen demokratiſchen Partei haben in der Nationalver
ſammlung zu den fleißigſten Mitgliedern gehört und wenn
in einzelnen Fällen Mitglieder bei wichtigen Abſtimmun en
gefehlt haben ſo iſt zu herückſichtigen nicht wenige Mit
glieder der demokratiſchen Fraktion als Mit
1 der Regierung in den Ländern oder der einzelnen

andesverſammlungen in den Ländern durch wichtige Ge
ſchäfte in der Heimat von Berlin ferngehalten

Gerade die Deutſche Volkspartei aber iſt am
wenigſten berechtigt den Vorwurf des S gegen



andere zu erheben r Führer Abg Skreſema n n iſt de eiſter im Schwän
zen Abg r Streſemann hat nicht an einer ein
igen namentlichen Abſtimmung in dieſem
ahr in der Nationalverſammlung bis inden Mai hinein teilgenommen Er fehlte bei der

erſten nen am 15 Januar entſchuldigt bei allen
übrigen namentlichen I eftimmungeg aber am 16 Januar
8 März am 9 März am 10 11anuagar am 5da pril ohne Entſchuldiärz und am 23
gung
Und die Anhänger dieſes großen Schwänzers wollen

anderen Parteien zum Vorwurf machen wenn einmal ein
Mitglied nicht zur Stelle ſein kann Zur Beleuchtung desSethaiten der Fraktion der Deutſchen Volkspartei in der
Nationalverſammlung gibt der ſtenographi Bericht der
163 Sitzung vom 16 April 1920 ſchlagende Aufklärung

Präſident Jch rufe auf die Anfrage Nr 82 Beuer
mann und Henoſſen und gebe zu ihrer Verleſung das
Wort dem Abgeordneten Beuermann Frau Mende
Dr Moſt Dr Hug o Keiner vonihnen iſtanweſend Damit iſt die Anfrage erledigt

ch rufe auf die Anfrage Nr 324 Beuermann
und Genoſſen und erteile zu ihrer Vorleſung das Wort
den Abg Beuermann Dr Hugo Dr m mKempkes Dr Becker Frau Mende s i
niemand da Nun bitte r aber aus dakeine Vorwürfe gegen die Regierung er
oben werden wenn ſie auch mal nicht da iſt Die Ange iſt erledigt

Ich rufe jetzt noch einmal auf Anfrage Nr 821 Dr
ugo und Genoſſen und erteile zu ihrer Verleſung das
ort den Herren Abg Dr Hugo Dr Moſt m

Mende Niemand da Erledigt
Man darf hiernach mit Recht grade die Deutſche Volks

zartei die Partei der Schwänzer nennen

Aus der Wahlbewegung
Kbrn g Juni Eigene Drahtnachricht einerweiteren P Chriſt lichen D r

partei in der Dr Heim wiederum mehrere Stunden
lang über die politiſche Lage ſprach verlangte er unter

Beifall eine der Vernunft und Billjigkeit wie auch
zer Gerechtigkeit entſprechende Milderung der überharten
Friedensbedingungen als Vorausſetzung für die Wieder
annäherung der weſtlichen Völker Die Bayern ſagte er
fühlen deutſch mit den Rheinländern und in der ſchwerſten
Rot des Vaterlundes wo es ſich um die Stellung des Deut
ſchen Reiches in der Welt handelt muß aller Streit und
Hader verſtummen Er führte dann aus es ſei unmöglich
tach der Vergewaltigung der Bundesſtaaten durch die allei
rige Finanzoberhoheit des Reiches und nach der Einkommen
teuergeſetzgebung durch die in Berlin ſo ſtark zentraliſierte
Reichsgewalt in Bayern noch länger unter der Flagge des
Zentrums zu ſegeln das ſich ſolange in das Schlepptau der
Mehrheitsſozia emokratie hätte nehmen laſſen Dr Heim
drückte aber die Hoffnung aus daß in Zukunft keine weitere
Trennung ſondern eine Einigung ſtattfinden würde zwiſchen
Zentrum und Bayeriſcher wie Chriſtlicher Volkspartei

Die Wiedergutmachungsfrage

Baſel 4 Juni Eigene Drahtnachricht Die Mor
ring Poſt berichtet daß auch die engliſche Wiedergut
nachungskommiſſion eine Herabſetzung der adenerſatz
orderung an Deutſchland einſtimmig abgelehnt habe Das
Journal du Peuple berichtet die Sozialiſten und die fran

zöſiſchen Gewerkſchaften haben die Zuziehung gewerktkſchaft
icher Vertreter bei der Feſtſtellung der Leiſtungsfähigkeit
Deutſchlands für die Wiedergutmachung in r be
ntragt Der Antrag wurde indeſſen von Millerand ab
zelehnt mit der Erklärung daß die Leiſtungsfähigkeit

ehrten Gatten ein

Deutſchlands von den Alliierten berefts endgültig entſchieden
ſei und nur noch die Frage der von Deutſchland zu zahlenden
Sicherheiten zur Erledigung gebracht werden müſſe ß

Deutſches Reich
Der re t an den Reichskanzler und

an das Reichswirtſchaftsminiſterium folgendes Tele
gramm gerichtet in dem im Namen der Landesbürger
räte der r Bayern Sachſen WürttemberPommern Schleswig Holſtein Nodweſtdeutſchland
Rheinland Weſtfalen Rhein Mainiſcher Volksbund
Schleſien Mitteldeutſchland die W r
der im Reichsbürgerrat vereinigten Wirtſchafts un
Berufsorganiſationen im e wirtſchaftsrat in der
Weiſe erbittet daß von den durch die Regierung zu ver
ebenden Stellen zwei für den Reichsbürgerrat zur
Wien geſtellt werden Als Abgeordnete für das

nord und mitteldeutſche Gebiet würde der Präſident
des Reichsbürgerrats Staatsminiſter von Loebell in
Betracht kommen für Süddeutſchland würde noch ein
Vertreter nomhaft gemacht werden

Uebernahme der Waſſerſtraßen auf das Reich Nach
einer eigenen Drahtnachricht aus Dresden weilten Mon
tag Vertreter des Reichsverkehrs und des Reichsfinanz
miniſteriums in Dresden um mit den ſächſiſchen Behörden
wegen Uebernahme der Elbwaſſerſtraßen auf das Reich Füh
lung zu nehmen Es wurde die Grundlage eines Staats
vertrages beſchloſſen der deswegen zwiſchen dem Reich und
Sachſen abgeſ e werden muß Der Vertrag wird dem
bereits abgeſchloſſenen Eiſenbahnvertrag ähnlich ſein mitdem Unterſchied allerdings daß der Vertrag über die Ab
tretung der Waſſerſtraßen mit jedem Lande einzeln abge
ſchloſſen werden muß während der Eiſenbahnvertrag für
alle bahnbeſitzenden Länder ungefähr gleich lautet Sachſen
wird für die Abtretung ſeiner Waſſerſtraßen eine gewiſſe
Entſchädigung erhalten die ſich aber in mäßigen Grenzen
bewegen wird da die ſächſiſchen Ausgaben für die Elbe
keinen allzu großen Amfang angenommen haben AmDienstag fanden auch noch Segen en mit den Beamten

organiſationen der ſächſiſchen Waſſerbauinſpektion über die
Bedingungen ſtatt zu denen die Beamten der ſächſiſchen
Waſſerbauinſpektion vom Reich übernommen werden ſollen
Am Mittwoch wurde eine Bereiſung der Elbe unternommen
wobei die Vertreter Sochſens Gelegenheit hatten mit den
Reichsvertretern über die Linienführung des Mittelland
kanals Fühlung zu nehmen

Schwierigkeiten bei der Auslieferung der Luftſchiffe
Aus Stuttgart wird berichtet daß die Abgabe der an
die Entente abzuliefernden Zeppelin Luftſchiffe die in den
nächſten Tagen überführt werden ſollten nach Friedrichs
bhafener Meldungen auf Schwierigkeiten ſtoße Die
Arbeiter des Luftſchiffbaues Zeppelin und der Delag
die das Fertigmachen bezw die Ueberführung der Luftſchiffe
übernehmen wollten weigerten ſich dies zu tun weil
ſie durch die Maßnahmen der Entente den deutſchen Luft
ſchiffbau und Luftſchiffhetrieb bedroht ſehen Sie machten
ihre Mitwirkung bei der Ahlieferung der Luftſchiffe ins

Anläßlich des Hinſcheidens des deutſchen Geſchäftsträgers in
Rom von Herff hat der Reichsminiſter des Aeußeren
nachſtehendes Telegramm an Frau von Herff gerichtet Soeben
geht bei mir die Nachricht von dem Hinſcheiden Jhres hochver

Jn ernſter Zeit unter den ſchwierigſten Be
dingungen hat der Verſchiedene mit raſtloſem Eifer die Aufgaben
ſeines bedeutungsvollen Poſtens wahrgenommen Ein tragiſches
Schickſal das ihn aus erfolgreicher dem Abſchluſſe naher Arbeit
riß hat ihm nicht mehr vergönnt das Geleiſtete in der Oeffent
lichkeit bekannt und anerkannt zu ſehen Das Auswärtige Amt
verliert in ihm einen ſeiner beſten Männer Nehmen Sie ge
ehrte Frau die Verſicherung des aufrichtigſten Beileids unſer
aller des ganzen Amtes und meiner ſelbſt

In der Angelegenheit des Strafantrages gegen den
ren Reichsfinanzminiſter Erzberger wegen Be

eidigung der Generäle wird der Deutſchen

Abgeordneter C Delius
ſpricht heute abend 8 Uhr im Thalia Saal über

Die bisherigen und die zukünftigen
Aufgaben der Demokratie

Herr Delius der Spitzenkandidat auf der Liſte
der Deutſchen demokratiſchen Partei und lang
jährige Abgeordnete wird auch über die Tätigkeit
der Nationalverſammlung ſprechen Der Beſuch
dieſer Verſammlung wird deshalb dringend

empfohlen

c ww 2
Ztg zufolge mitgeteilt daß die zuſtändige Staats
anwaltſchaft wegen der nach der Reichsverfaſſung be
ſtehenden Unverletzlichkeit der Abgeordneten bisher die
Unterſuchung nicht eingeleitet hat indeſſen beabſichtigt
unmittelbar nach den Reichstagswahlen das Verfahrey
in Gang zu bringen

Schärfſte Maßregeln gegen den Obſtwucher in Bayern
Die bayriſche Regierung erklärte im Landtag daß

dem Obſtwucher aufs ſchärfſte e rgergere3 werden
wird Es wird Obſt aus Württemberg Südtirol und
Ungarn in größeren Mengen ein Kommunal
verbände die ihre Bevölkerung mit billigem Obſt ver
ſorgen ſollen Staatszuſchüſſe erhalten Das Publikum
wird öringend gemahnt mit dem Obſteinkauf zurück
zuhalten wodurch die Preiſe von ſelbſt fallen

Ausland
Zur holländiſchen Kabinettskriſe

Brüfſel 3 Juni Die Zeitungen melden daß der
zurückgetretene Miniſter des Jnnern Renkin in ſeinem Rück
trittsſchreiben feſtgeſtellt habe daß zwiſchen dem Kabinett
und ihm in der holländiſchen Frage ſchwere Unſtimmigreiten
entſtanden ſeien ſo daß ihm die Mitarbeit in Zukunft un
möglich erſcheint

England und Rußland
London 3 Juni Es wurde kürzlich behauptet daß der

Sowjetvertreter Kraſſin Schritte unternehme zur Errich
tung eines Propagandabüros in London Reuter vernimmt
aus autoritativer Huelke daß dieſe Nachricht völlig unbe
gründet iſt Die Arbeit der Miſſion Kraſſin beſchränke ſich
auf das Studium der Wiederaufnahme der Handels
beziehungen

Frankreich gegen die Vergnügungsfahrten nach den
Schlachtfelöern

N Baſel 3 Juni Eigene Drahtnachricht Die fran
zöſiſchen Zeitungen beklagen ſich bitter über die unaufhör
lichen Vergnügungsfahrten nach den Schlachtfeldern die von
einer wachſenden Zahl geſchäftstüchtiger Reiſeagenten orga
niſiert werden Ganz beſonders werde das Elſaß heimge
ſucht wobei ſelbſtverſtändlich auch nicht gewiſſe Vertrete
rinnen des ſchwachen Geſchlechtes fehlen Vor allen Dingen
habe es ihnen der Hartmannsweilerkopf angetan der neuer
dings geradezu von vergnügungsſüchtigen Reiſegeſellſchaften
überſchwemmt werde Ein ſcharfer Proteſt des Generals

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung Sonnabend den
5 Juni Jnhalt Aus eigener Kraft Roman von H Abt
Kleines Herz Gedicht von P Ehrlich Anneluiſe Skizze
von Sidonie Jndeich Buntes Feuilleton Literatur

Tragödien und Komödien vom Balkon aus

Martin tagen
Nachdruck verboten

Was auf dem Balkon iſt es langweilig
Ja wenn du wirklich nichts ſiehſt als gleichgekleidete gleich

näßig langweilige Menſchen
Nein du mußt beſſer achtgeben
Du mußt dir einmal den Herrn ohne Kopfbedeckung anſehen

Jawohl den mit der ſchwarzen Bulldogge Merkſt du warum er
einen Hut trägt Weil es modern iſt Oder weil es geſund
ſt Nein weil er lange Locken hat und weil beim winzigſten
Ruck die Strähne bis in die Augen fliegt und wieder zurück
Das iſt nämlich unſer Tenor des Theaters der Tenor Jens
krmers Keine Kleinigkeit ſage ich dir

Siehſt du ihn ſchreiten Königlich und läſſig zugleich Jch
ehe abſichtlich läſſig ſagt ſeine Haltung denn ich bin mir zu
zut als daß ich euch meine Ueberlegenheit zeigen wollte

Paß auf wie ihn alle jungen Mädchen mit zitternden Augen
eſſen Sie alle wiſſen daß Don Juan im Vergleich zu ihm ein
Philiſter war daß er die ſchönſten Frauen in der Stadt haben
önnte Jch aber weiß es beſſer mein Freund Jch weiß
aß er eine jämmerliche Gage hat der arme Jens Ermers und
aß er ſtändig Hunger hat nach einer guten Mahlzeit und daß

r am liebſten auf der Stelle fünf Butterbrote und einen ganzen
Teller Bratkartoffeln verſchlänge unſer erſter Tenor Jens Ermers
nit dem Gürteljackett den Locken und der ſchwarzen Bulldogge

Paß doch auf Siehſt du er guckt ſich um und jetzt tritt
r in den Bäckerladen gegenüber Er tänzelt auf die dicke Bäcker
neiſterin zu und küßt ihr die Hand Es iſt gewiß noch nie in

ihrem Leben hat ihr jemand die Hand geküßt der guten Frau
Bremicke Aber Jens Ermers was iſt er für ein Kavalier
Schade daß wir vom Balkon aus nicht beobachten können wie
t mit ihr tuſchelt Denn ſie haben ſich in den Hintergrund des
Ladens verzogen Aber wir ſehen wie vorne der Bäckergeſelle
und der Bäckerlehrling bis an die Ohren grinſen Du haſt recht
Frau Bäckermeiſterin was wäre das Leben ohne Romantik
Dann wickelt Frau Bremicke Herrn Jens Ermers einen großen
Laib Brot in ein Zeitungspapier Es iſt nicht unſere Sache zu
unterſuchen warum Herr Jens Ermers weder Brotmarken noch
Geldſcheine zu entrichten hat

Herr Jens Ermers verläßt den Laden und kaum iſt er ein
paar Schritte gegangen da tritt ein ſauberes junges Ding wohl
ein Dienſtmädchen auf ihn zu mit einer Roſe in der Hand

Was iſt das arme Ding ſo traurig Was blickt ſie dem erſten
Tenor ſo tief und traurig in die Augen Aber Herr Jens Ermers
lächelt nur lächelt und hat nichts übrig für die Tiefe Sie
will an ſeiner Seite gehen aber er bleibt ſtehen Sie ſpricht
fünf Minuten lang auf ihn ein dann übergibt ſie ihm die Roſe
und eilt davon zu Tode betrübt

Und Herr Jens Ermers ſchlendert weiter die Bulldogge hinter
ihm her Erſt nachdem das traurige Dienſtmädſten verſchwunden
iſt macht er kehrt hält die Roſe an die Naſe und betritt aber
mals den Bäckerladen

Und nach weiteren fünf Minuten kommt er wieder heraus
aber ohne die Roſe Dafür hat er jetzt zwei Pakete unter
dem Arm

Siehſt du daß es nicht langweilig iſt auf meinem Balkon
Hier kann man Komödien mitanſehen und Tragödien und Ro
mantik und Realismus

Tagung des Deutſchen Germaniſten
Verbandes

Aus Frankfurt a M wird uns berichtet
Der Deutſche Germaniſten Verband hielt vom 26 bis 29 Mai

unter zahlreicher Beteiligung ſeine erſte Tagung ſeit dem Welt
krieg ab Wie der Berichterſtatter Prof Dr Sprengel aus
führte iſt er in dieſer Zeit nicht müßig geweſen Das Erleben
der ſchwreen Zeit hat der Notwendigkeit das deutſche Weſen
im deutſchen Leben zur Geltung zu bringen recht gegeben und
von allen Seiten wird heute dieſe Forderung wiederholt Um
den Aufgaben der Zeit Rechnung zu tragen geſtaltet ſich der
Verband zu einer allgemeinen Geſellſchaft für deutſche Bildung
um die alle Gleichgeſinnten zur Mitarbeit am deutſchen Geiſte
einläd zugleich jedoch wie beſonders Geh Rat Panzer Cöln
und Prof Zinckernagel Baſel unter allgemeiner Zuſtim
mung betonten die wiſſenſchaftlichen Beſtrebungen des Ger
maniſtenPerbandes fortführt Auf breiterer Grundlage hofft
ſie unter berufener Führung das Verſtändnis für die unerſetz
lichen Werte des deutſchen Volkstums und damit den deutſchen
Lebenswillen zu fördern entſprechend dem großen Ziel zur
Nation uns zu bilden

Zahlreiche Vertreter der oberſten deutſchen Schulbehörden
nahmen im amtlichen Auftrag an den Verhanblungen teil Jn
ihrem Namen begrüßte Geheimrat Dr Schell berg Berlin
und Geheimrätin Dr Volmer Stuttgart die Verſammlung
Die Feſtrede hielt Univerſitätsprofeſſor Dr Deutſchbein

Marburg über die Mutterſprache als Grundlage aller Sprach
n Der geiſtvolle Vortrag wurzelte in der Tatſache daß

alle Sprache geiſtiges Neuſchaffen bedeutet und wies pſychologiſch
nach wie das Schöpferiſche der Sprache die innere Sprachform
ch lediglich in der Mutterſprache vollzieht wie in dieſer durch

s exrzogen wird

ſi

eigenes Spracherleben die Jugend zum Bewußtſein des Sprach

Erſter Hauptgegenſtand der Verhandlung war die Stellung
des Deutſchen in der Einheitsſchule Ausführliche Berichte gaben
Dr Hofſtaetter Herxrausgeber der Zeitſchrift für Deutſchkunde
Dresden und Direktor Dr Bojunga Frankfurt a

Sehr ausgedehnte Verhandlung unter zahlreicher Beteiligung
ſchloß ſich an Ergebnis die Entſchließung Die Geſellſchaft für
deutſche Bildung iſt der Meinung daß in jeder der beſtehenden
Schulgattungen der deutſche Unterricht im weiteſten Sinne durch
entſprechende Dauer und äußeren Auſbau zum wirklichen Mittel
punkt des Erziehungswerkes gemacht werden kann und ſoll Sie
tritt zugleich für eine neue Vollanſtalt ein die ſich auch ent
ſchloſſener auf das deutſche Bildungsgut ſtellt und nur eine
Fremdſprache pflichtgemäß lehrt mit gleichen wiſſenſchaftlichen
Anforderungen und Rechten wie die übrigen höheren Schularten

Ueber die wiſſenſchaftliche Vorbildung der Deutſchlehrer be
richteten Univerſitätsprofeſſor Dr Saran Erlangen And Ge
heimrat Prof Dr Elſter Marburg Auch dieſer zweite Ver
handlungsgegenſtand rief eine eingehende Verhandlung hervor
deren Ergebnis in kurzen Grundgedanken zuſammengefaßt wurde
Verlangt wird eine gründliche deutſchwiſſenſchaftliche Ausbildung
Dieſe ſoll den Bedürfniſſen der Schule mehr Rechnung tragen im
Verhältnis zur philologiſchen Technik ſoll die geiſtige Durchdrin
gung ſtärker betont werden Es werden für jede Univerſität
drei deutſchkundliche ordentliche Profeſſuren verlangt eine im
weſentlichen ſprachliche eine literaturwiſſenſchaftlich eingeſtellte
und eine für Altertümer und Volkskunde dazu ein Lektor für
Stimmbildung und Vortragskunſt ferner werden ausgiebige An
r ngemjttet und ſolche für Büchereien und Studienreiſen ver
angt

Bei vielfachen Meinungsverſchiedenheiten im einzelnen zeigte
der Geſamtverlauf der Verhandlungen zielbewußte Einmütigkeit
in allen entſcheidenden Fragen Sämmtliche Beſchlüſſe wurden mit
überragenden Mehrheiten gefaßt Die Leitung der Verhandlungen
lag abwechſelnd in den Händen der Vorſitzenden Geh Rat
Elſter Marburg Direktor Bojunga Frankfurt und Geh
Rat Panzer Cöln

Die Geſellſchaft für deutſche Bildung kann mit Genugtuung
auf ihre in ſchwieriger Zeitlage wohlgelungene erſte Tagung
zurückblicken und verſpricht die Beſtrebungen des Deutſchen Ger
maniſten Verbandes in Wiſſenſchaft wie im nationalen Lobe
würdig fortzuführen

Helene Senken die ſeit einigen Jahren am halliſchenStadttheater wirkt und deren die re r
ſelbſtändiges Spiel eger Dichter diente wird Halle ver
laſſen da ſie von Profeſſor Reinhardt ab Herbſt 1920
unter äußerſt günſtigen Bedingungen für Berlin ver
flichket wurde So bedauerlich es für uns dieſe Künſt
erin zu verlieren ſo erfreulich ſt es für ſie ſelbſt daß ſie

ihr Können auf Deutſchlands erſter Bühne entfalten und
fortbilden kann

7 02

5

nag
calfer
Her
rgan

nong

über

Wah
Parte
Arbeit
Mitgl

S

ſchen
folgen
ſtraße



Tabouis in Mülhauſen ſteur mit Abſcheu ſeſt oaß ver Harr
mannsweilerkopf mit feinen 5000 Gräbern nicht nur der
Schauplatz fröhlicher Singereien und Trinkgelage geworden
ſe ſondern auch wiederholt alle Ausgelaſſenheiten des Fox

ottſchrittes habe über ſich ergehen laſſen müſſen

Die amerfkaniſche Handelsmarine
WTVHB Waſhington 2 Juni Auf der gemeinſamen

ſtonferenz der Ausſchüſſe des Senats und des Repräſentantenhauſes wurde die Bill über die Handelsmarine

angenommen doch wurde ein Betrag von 50 Millionen
Dollar der dem Bau von neuen Handelsſchiffen in den
nächſten fünf Jahren zugute kommen ſoll auf die Hälfteherabgeſetzt Die Bill verlangt daß 75 Prozent des Ka
pitals der Geſellſchaften die ſich mit dem Küſtenhandel
vefaſſen in amerikaniſchem Beſitz ſein muß

Halle und Umgebung
Halle den 4 Juni 1920

Die Kampfesweiſe des Bundes der
hanöwerker

Jn einer in Halle kürzlich abgehaltenen Handwerker Ver
ammlung ſtellte der als Referent erſchienene Vorſitzende des
Zundes der Handwerker Herr Schneidermeiſter Voigt aus Friede
iau die Behauptung auf daß die Geſchäftsleitung der Deutſchen
demokratiſchen Partei zu den Handwerkerforderungen überhaupt
zicht geantwortet hätte Jnfolgedeſſen müſſe ſo folgerte Herr
Voigt die Demokratiſche Partei für die Halleſchen Handwerker
bei den Wahlen ausſcheiden da man als Handwerker nicht den
Kandidaten einer Partei ſeine Stimme geben könne die die auf
geſtellten Handwerkerforderungen nicht mal einer Antwort
würdige

Jn einem in der Saale Zeitung und im General Anzeiger
oeröffentlichten Jnſerat haben wir die Behauptung des Herrn
Voigt als un wahr bezeichnet da die hieſige Geſchäftsſtelle der
Demokratiſchen Partei von der Ortsgruppe des Bundes der Hand
werker im Gegenſatz zu anderen Jntereſſentengruppen nicht
eine Zeile einer Anfraoe erhalten hat

Wir erhielten darauf ein Schreiben des Herrn C Horeis
der uns als Beauftragter der Halleſchen Ortsgruppe des Bundes
der Handwerker darauf aufmerkſam machte daß die Anfrage des
Bundes der Handwerker nicht an die hieſige Geſchäftsleitung
ſondern an die Reirchsgeſchäftsleitung der Deutſchen Demokratiſchen
Partei gerichtet worden ſei und daß diefe eine Antwort nicht er
teilt hätte

Nach unſeren Ermtttekungen bei der Reichsgeſchäftsſtelle der
Demokratiſchen Partei iſt auch dort eine Anfrage des Bundes der
Handwerker die auf die Stellung der zur Reichstagswahl auf
geſtellten demokratiſchen Kandidaten zu den Handwerkerforde
rungen Bezug hätte nicht eingegangen Dagegen hat die Reichs
gefchäftsftelle der Demokratiſchen Partei ein vom 14 Februar
1919 datiertes Schreiben des Herrn Voigt in Händen in dem
dieſer den Eingang einer ihm von der Neichsgeſchäftsſtelle am
31 Dezmber 1918 auf feine Anfrage zugegangene Antwort be
tätigt Jn dieſer Antwort iſt die Stellung der Deutſchen Demo
kratiſchen Partei gegenüber dem Handwerk genau bezeichnet
Weiter aber auch ausdrücklich erklärt daß das Handwerker
programm der Deutſchen Demokratiſchen Partei unter Mit
wirkung des Ehrenobermeiſters Rahardt aufgeſtellt und ins
beſondere auch die Forderungen der berufenen Vertretung des
Handwerks anerkannt ſeien Der Bund der Handwerker der nach
gewieſenermaßen nur einſeitige deutſchnationale Politik triebe
könne als eine Vertretung des geſamten Handwerkerſtandes nicht
anerkannt werden

Auf Grund dieſes Sachverhaltes bleibt für das Verhalten
rig Voigt in der Verſammlung in Halle nur folgendes

rig
1 Herr Voigt hat den Halleſchen Handwerkern verſchwie

gen daß er eine Antwort von der Reichsgeſchäftsſtelle der
Deutſchen Demokratiſchen Partei erhalten hat

2 Herr Voigt hat Vorgänge die 14 Jahre zurückliegen bei
ſeiner Agitation für die Deutſchnationalen dadurch auszu
nutzen verſucht daß er den Anſchein erweckte als
ob die Vorgänge erſt kürzlich bei der Auf
ſtellung der Kandidaten für die Reichstags
wahlen geſchehen ſeien

Zur Kennzeichnung der politiſchen Richtung des Herrn Voigt
nag noch erwähnt ſeien daß der frühere deutſchnationale Gene

calfekretär Kroſchel folgenden Vermerk über ihn eingetragen hat
Herr Vodgt iſt als Fachminiſter der Jnnenabteilung zur Re
rganiſatdon bei der Vaterlandspartei ehrenamtlich für 600 Mark

monatlich engagiert worden
Wir überlaſſen den Halleſchen Handwerkern getroſt das Urteil
über Herrn Voigt und ſeinen Anhang

Johannes Dornblüth,

Vereins und Verſammlungskalender der
Deutſche Demokratiſchen Partei

Männer und Frauen die gewillt ſind frei willigeWVahlbilfe zu leiſten werden geheten ſich umgehend im
Parteibüro Leipziger Straße 21 I zu melden Da noch ſehr viel
Arbeit hauptſächlich auch am Wahltage zu leiſten iſt werden die
Mitglieder dringend um iatkräftige Mitarbeit gebeten
z Die Stimmzettel der Deutſchen demokrati
ſchen Partei Liſte Delius ſind von heute ab auch an
folgeſden Stellen zu haben Filiale der Saale Ztg Gr Ulrich
traße 3igarrengeſchäft Kopſch Ranniſcher Platz Zigarrengeſchäft
r Niemeyerſtraße und in der Geſchäftsſtelle Leipziger

Beths Bunte Bühne befindet ich wir ihr neues Programm
daweiſt weiter auf dem Wege der Entwicklung vom Guten zum
Beſſeren und Veſten Neben vorzüglichen Vortragskünſtlerinnen
wie der Koloraturſängerin Mizzi Schwarz der luſtigen Sou
breite Fritzi Funke Marig Carmen die Zigeunnerlieder
aus Zigeunerbaron und Gasparone ſang und KläreStoffers ſgin Willi Arns feld als Humoriſt und
LTonferenzier ax Bee als fröhlicher Stimmungsmacher
Walter Wichard mit ſeinen originellen urfomiſchen Liedern
Parodietänzen und Witzſchlagern Albert Petzſchner als vor
züglicher Darſteller klaſſiſcher Komponiſten und Dirigententypen
und die Seranos eine Lilivutanertruppe Reihhaltigkeit

olg anzuwenden

vü neraugen das ſchnell und ſicher

Jede beſſere Drogerie führt Kukirol

wirkende Mittel Auch
gegen Hornhaut Ballen

urzen mit beſtem

Mitteldeutsche Privat Bank A G

Originalitär und die ausgezeichnet expreſſioniſtiſſhe Art der Var
kietung ſorgen daſür daß die Abende den Gäſten ſowohl rein
künſtleriſchen Genuß bieten als auch frohe Laune und gemüt
liches Behagen vermitteln Auf gleicher Höhe ſteht die bewährte
Hauskapelle unter der Leitung von Mar Schendler Wer
die Gegenwart mit ihrem arauen Elend und den Alltag mit ſeinem
ewigen Einerlei auf einige Stunden vergeſſen will wird in ſeinem
Bemühen bei Beth die beſte Unterſtützung finden

Verein ehem 36er Sonnalend den 5 Juni abends 8 Uhr
Monatsverſammlung im BäckerJnnungshaus Glauchaerſtr 17
Vortrag üher Die neuen Steuern Ueberblick über die Neuord
nung des Finonzweſens

Schadenfeuer durch Kinder verurſacht Donnerstag nachm
wurde die Feuerwehr nach der Gräſeſtraße gerufen wo auf einem
Zimmerplatz ein Bretterſchuppen mit Holzſpänen durch ſpielende
Kinder in Brand geſetzt worden war Nach einſtündiger Tätig
keit der Wehr war die Gefahr beſeitigt Der entſtandene Schaden
beläuft ſich auf etwa 10 000 Mark

Einbruch Mittels Einbruchs ſind aus einem Lagerhauſe im
Steinweg Wäſcheleinen Klammern und Stoffpuppen geſtohlen
worden Als Täter kommen 2 junge Burſchen von etwa 18 Jahren
in Frage Sachdienliche Mitteilungen erbittet die Kriminal
polizei nach Zimmer 38

Sport der Sagle Feitung
Die Mitteldeutſche Mannſchaft

die am Sonntag nach Frankfurt fahren ſoll mußte infolge zahl
reicher Abſagen wie folgt geändert werden Dölling Eintracht
Kründler Hempel beide Sportfreunde Tölke S C Erfurt
Ugi V f B Leipsig Burgbardt Halle 96 Körſte
Halle 96 Paulſen V f B Leipzig Förderer Halle 96

Meißner Boruſſia Halle Gäbelein Halle 98 Erſatz
mann Ehlicker Halle 96

Sportverein 98 E Sonnabend den 5 Juni abend
168 Uhr Monatsverſammlung im Mars la Tour

98er Sportplatz Merſehurger Straße Ecke Huttenſtraße
Am Sonnabend den 5 Juni Gefellſchaftsſpiel der Alten Herren
Mannſchaften des V f L 96 und des S V 98 nachm 6 Uhr

Magdevburg 4 Juni Scheidemann verbrannt
Jn Altengrabow wurde durch ein Freikorps ein großer Holzſtoß
angezündet und eine Menge Strohpuppen u a auch eine ſolche
die Scheidemann darſtellen ſollte verbrannt

Provinzial Nachrichten
Millionenverluſte beim Einkauf ſtädtiſcher Lebens

mittel
Hannover 4 Juni Stadtdirektor a D Tramm erklärte

geſtern in der Sitzung der Stadtverordneten er könne dem Magi
ſtrat den Vorwurf nicht erſparen daß er Ausgaben in der Höhe
von 150 Millionen Mark und darüber für Lebensmittel gemacht
habe ohne das Stadtverordnetenkollegium befragt zu haben
Nach ſeiner Schätzung werde bei dieſen Aufkäufen der Geſamt
verluſt 20 bis 30 Millionen Mark betragen Er erhebe
gegen den Lebensmitteldezernenten den Vorwurf daß er keine
Sachverſtändigen hinzugezogen habe und beſchuldige
die heutige Leitung des Magiſtrats daß ſie in dieſer ſo wichtigen
Frage leichtfertig gehandelt habe

Pößneck 4 Juni Ein großer Brand ent
ſtand in der Thüringer Möbelfabrik hier Das Keſſel
haus der Bohlenſchuppen das Möbellager und das Ober
geſchoß vom Wohnhauſe ſind größtenteils vernichtet

Kloſterlausnitz 4 Juni Banditenſtreich
Während ſich Herr Hermann Clauß in Eiſenberg ſeine junge
Frau antrauen ließ und die erſten Stunden in engem
Familienkreiſe verbrachte unternahmen zwei noch unbe
kannte verkbeigete Männer einen Raubzug in ſein Heim
Die im Hauſe anweſende alte Frau Clauß und der Knecht
der ſich eben zur Ruhe begeben hatte wurden mit vorgehal
tenem Revolver in ein Gewölbe getrieben und eingeſperrt
dann wurden die Schränke und Kommoden ausgeräumt und
große Beute gemacht U a ſollen die Räuber 4000 Mark
Bargeld viele Kleidungsſtücke Nahrungsmittel und Kolo
I Moren erbeutet und in einem Handwagen fortgeſchafft
haben

Quedlinburg 4 Juni Auf der Harzreiſeermordet Der hier beſchäftigte Landbriefträger
Otto Baer der am 14 April eine Haczreiſe antrat und
ſeitdem vermißt wurde iſt geſtern im Eckerloch am
Brocken als Leiche aufgefunden worden Nach ärztlicher

eſtſtellung iſt Baer das Opfer eines Mörders gewor
en Wahrſcheinlich hat die Leiche des Unglücklichen

lange unter dem Schnee gelegen und iſt erſt jetzt zum
Vorſchein gekommen

w Ballenſtedt 4 Juni Tragik Wie ſchon
mitgeteilt erſchoß ſich mit einem Armeerevolver im
Alumnat des Wolterstorff Gymnaſiums der 17jährige
Zögling Walter M aus Angſt vor unheilbarer Krank
de Die Schußwaffe wurde beſchlagnahmt und nach
em Ratbauſe gebracht Als ein Beamter beſchäftigt

war die Waffe zu entladen ging die Frau des Poſt
aſſiſtenten Förſter mit der Schwägerin des Beamten
am Fenſter vorüber und rief dem Beamten zu Jn dem
ſelben Augenblick ging die Waffe los die Kugel ging
durch das Fenſter und traf die 30fährige Frau Förſter
in den Kopf Wahrſcheinlich hatte ſich der Beamte durch
den Zuruf erſchreckt Die Schwerverletzte erlag Mitt
woch abend ihren ſchweren Verletzungen

Letzte Depeſchen
Das neue italieniſche Miniſterinum

München 4 Juni
London wird gemeldet daß auf Drängen Nittis geſtern ein
Miniſterium der ſozialen Fürſorge geſchaffen wurde das
dem Abgeordneten Abiate dem bisherigen Landwirtſchafts
miniſter übertragen wurde Zum proviſoriſchen Landwirt
ſchaftsminiſter wurde Abgeordneter de Nava beſtellt

Die franzöſiſche Preſſe und die deutſchen Wahlen
N Paris 4 Juni Eigene Drahtnachricht Der Jn

tranſigeant ſchreibt Die deutſchen Wahlen werden am
Sonntag ſtattfinden Sie ſind in ihrer Geſamtheit von
hohem Intereſſe für Frankreich weil Frankreich darin einen
Hinweis auf den guten oder böſen Willen Deutſchlands
ſehen kann Diejenigen von den Rheinländern die die maß
ebende Meinung des Landes vertreten werden mit Er
aunen ſehen daß Jrgprrt keine Aktion beabſichtigt
ſieſes Erſtaunen wird ſich in Vertrauen verwandeln und

Dep

Eigene l Aus

Filiale Poststr 12 Fernspr 383 1692Depositenkasse ßeiieiraees t

0
eitonkasse Wörmiitzoretr Fornsdr 6670 misalamn Beschätts

damit ſich dieſes Vertrauen vefeſtigt iſt es notwendig daß
man keine Unvorſichtigkeit ſeitens der franzöſiſchen Regie
rung begehe die von den Preußen und Pangermaniſten zur
einem Feldzug gegen die Franzoſen ausgenützt werden
könnte Die Rheinlandkommiſſion hat ſich unter Herrn
Girardet ſehr taktroll und weiſe bhenommen Die Rhein
länder verdanken dieſem Vorgehen Ordnung und Sicherheit
Sie haben weder unter dem Kapp Putſch noch unter den
Zuſammenſtößen im Ruhrgebiet irgendwie zu leiden gehabt

Die Ruſſen werden deutlicher
Berlin 4 Juni Eigene Drahtnachricht Dem Peti

Pariſien wird aus London gemeldet Wir glauben z
wiſſen daß die Verhandlungen zwiſchen Lloyl
George und Kraſſin ſehr gut poranſchreiten Kraſſir
iſt ſeit drei Tagen auf Ermächtigung des engliſchen Kabi
netts in drahtloſe Verbindung mit ſeinen Kollegen
Moskau getreten um ihnen die Bedingungen die in London
geſtellt werden zu übermitteln Wie ſich erwarten ließ
werden Lenin Trotzki und Tſchitſcherin die Verhandlungen
erweitern Sie haben bei Kraſſin angeregt bei der bri
tiſchen Regierung das Verlangen zu ſtellen gegen die pol
niſche Offenſive zu intervenieren Lloyd George hat aber
dieſe und andere bolſchewiſtiſche Anregungen nach Prüfung
abgelehnt

Vor Kiew und an der Berefſina
N Baſel 4 Juni Eigene Drahtnachricht Eine

Warſchauer Meldung zufolge haben die Bolſchewiſten neue
Vorſtöße im Süden der Bereſina unternommen Der ver
ſuchte Uebergang über den Fluß iſt wiederum geſcheitert
Es haben ſich dagegen ernſte Kämpfe um den Brückenkopf
von Kiew entwickelt Die Stadt Kiew wurde wiederhol
von bolſchewiſtiſcher Artillerie beſchoſſen

Die polniſche Regierung will mit Korfanti verhandeln
Beuthen 4 Juni Eigene Drahtnachricht Wie die

Oberſchleſiſche Landeszeitung meldet berichtet der Kurier
Poznanski von einer Einladung des polniſchen Außen
miniſters Patek in Uebereinſtimmung mit dem polniſchen
Miniſterpräſidenten an den oberſchleſiſchen Polenführer
Korfanti Danach wird ſich Korfanti in den nächſten Tagen
nach Warſchau begeben um die allgemeine Lage in Ober
ſchleſien zu beſprechen Die Landeszeitung ſchließt aus
dieſer Einladung daß die Konferenz ſich wohl mit der durch
die Zuſtände in Oberſchleſien nähergerückte Möglichkeit eines
volniſchen Handſtreiches befaſſen wird ſieht deshalb die Lage
aber nicht für gefahrvoll an weil die Polen ihre geſamt
Truppenmacht an der bolſchewiſtiſchen Front haben

Die große Exploſion in Moskau
Kopenhagen 4 Juni Laut Berlingske Tidende be

richteten die aus Moskau nach Kowno heimgekehrten Mit
glieder der lettiſchen Friedensabordnung über die große
Exploſion in Moskau am 9 Mai welche die drahtloſe Tele
graphenſtation ſehr beſchädigte Eine furchthare Detona
tion brachte alle Häuſer zum Erſchüttern Es folgten in
kurzen Zwiſchenräumen drei ſolche heftigen Detonationen
Das mächtioe Munitionslager im Dorfe Guſev fünf Kilo
meter von Moskau entfernt war in die Luft geflogen Die
Unglücksſtätte wurde im Umkreiſe von mehreren Kilometern
abgeſperrt Das ganze Dorf war dem Erdboden gleich
gemacht Die meiſten Bewohner wurden getötet darunter
guch die ganze militäriſche Beſatzung Am nächſten Tage
wurde in Moskau die Arbeit zu Ehren der Opfer eingeſtellt
Jeder der der Mittäterſchaft r 2äh wurde wurde ohne
Rückſicht auf ſeine Ausweispapiere der außerordentlichen

e Mon zur Bekämpfung der Gegenrevolution über
iefert

handel Gewerbe und verkehr
Keine Verſchmelzung Diskonto Geſellſchaft Deutſche Na

tionalbank Generalkonſul Hincke Geſchäftsinhaber der
Deutſchen Nationalbank dementiert die Gerüchte von Be
ſtrebungen zur Vereinigung der Bank mit der Diskonto
Geſellſchaft in Berlin von denen man an der Berliner Börſe

wollte Die Gerüchte ſeien völlig aus der Luft ge
griffen

Conſolidierte Alkaliwerke Weſteregeln Der Auf
ſichtsrat beſchloß eine Dividende von 15 Proz und 20 Proz
Sondervergütung vorzuſchlagen Jm vorigen Jahre wur
den 10 Prozent und keine Sondervergütung gezahlt

Rauchwarenauktion in Leipzig Die von der Firma
Gerhard Hey in Leipzig veranſtaltete Rauchwarenauktion
brachte nicht unweſentliche Preisrückgänge Unter
ſtarkem Drucke ſtanden beſonders rote Füchſe Marder Jltiſſe
und vor allem Maulwürfe während Haſen und auch Katzen
verhältnismäßig gut gehalten waren

Elektrolytkupfer Notierung d Ver f d dt Elektr Notiz
Mark 1918

Badiſche Anilin und Sodafabrik in Ludwigshafen Die
Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 18 12 Prozent
Fr u wählte Kommerzienrat Lothar Brunck neu in den Auf
ichtsrat

Elektrizitätswerk Sachſen Anhalt G in Halle a S Auf
der Tagesordnung der auf den 28 Juni einberufenen ordentlichen
Generalverſammlung ſteht auch der Antrag auf Erhöhung des
Grundkaritals um 5 auf 10 Mill Mark

Wagenſtellung Jm Eiſenbahndirektionsbezirk Halle
einſchließlich der anſchließenden Privatbahnen wurden am Z 6

für Kohlen Koks Brikette und Naßpreßſteine geſtellt 4744 Wagen
zu 10 To nicht geſtellt 1747 Wagen zu 10 To

Weollauktion London 3 Juni Auf r beutigen Wollauktion wurden 10 162 Ballen angeboten Der Verkauf ent
wickelte ſich lebhaft zu ſtetigen Preiſen ab infolge des Beſchluſſes
die gegenwärtige Serie vor dem 18 Juni zu ſchließen

e

rrantwortlich f d politiſchen Teil G Jacob Margella
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannt für Feuilleton und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwanger jür Vermiſchtes Sportuſw Dr Karl Baerz für den Anzeigenteil Hans Wildt
Verlag Saagle Zeicung G m b Halle Druck Zeitungs

verlag und Druckerei Otto Hendel
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Aufruf
für das durch Unwetter
ſchwer betroffene Mansfeld

Durch Wolkenbrüche in den beiden un
ſere Lutherſtadt Mansfeld einſchließenden
Tälern haben gewaltige Waſſerfluten die
Straßen der Unterſtadt plötzlich bis zu
beinahe 2 Meter Höhe unter Waſſer ge
ſetzt Brücken und Mauern wie ſchwache
Lartenblätter wegdrückend ſodaß zuletztFkenſtraße und Töpferreihe i in einem See

ſtanden Nach 5 Stunden erſt ſetzte ſich
das Waſſer nachdem es vor allem alles
was auf Höfen und Fluren freiſtand
fortgeſchwemmt hatte Laſten von Schlamm
in Stuben Möbeln Kellern und Straßen
zurüc klaſſ end

Etwa 56 Häuſer ſind beſchädigt 90
Familien ſind durch dieſe Waſſersnot
ſbdachlos und arm geworden Da das
Papiergeld zerweichte iſt außer Wäſche
Kleidungsſtücken und Schuhwerk auch viel

eld verloren gegangen Die Zuſtändeſind da ſich manche Häuſer geſenkt haben

überaus traurig und tut eilige Hilfe not
Helft unſerer kleinen Lutherſtadt Samm
lungen an Geld und Kleidungsſtücken er
bitten wir an Herrn Landkrankenkaſſen
rendanten O Klaube Mäansfeld StadtKonto 31004 Poſtſcheckamt Leipzig

Mansfeld den 29 Mai 1920
Der Notausſchuß Und Dennoch
v Stockhauſen Pfarrer Klaube Rendant
Hintze Dentiſt Hohenſtein Buchdruckerei
beſitzer Bollmann Kaſſenaſſiſtent Janſen
Amtsgerichtsſekretär Eſſer Poſtaſſiſtent

Spenden nimmt gern die SaaleZeitung
in ihren Geſchäftsſtellen Neue Promenade
u Gr Ulrichſtr Ecke Schulberg entgegen

S

S

r

See

iiger Rauchtab
Marke Globus

garant Rein Uebersee in Packungen
irohschitt Per Pfund Mk 22arobschnitt Fein per Pfund Mk 23
Mit per Pfund MK 22n telschnitt eMit e Fein per Pfund Mk 23
ausschliesslich Mk 53 per Pfund für Banderolen

Steuer
Lose Tobake auf Steuerlager

Auf Wunsch neutrale Packungen
Tabak und Zigarren Fabrik

J ThurnRöln Mülheim

Mülheimer Freiheitsstrasse 123/25
Tel Amt K Mülheim 955

W Bei Schlafloſigkeeit

nervöſer Ueberreietheit
durch Bernfsarbeit ner
vöſen Herzklopfen ner
vrö en Kopfſchmerzen
Neuraſtenie Epilepſie
Neuralgie nehme man

Draeſels

J Vn

Fach Firma

Höne mann
Bi ro Am Bauhof 1

5

F Bräuerode bei Hett
ſtedt ſchreibt am 12 2 20
Jhr Brombaldr anelixier leiſtet
nur qute Dienſte

J Althaldensleben
584 ſchreibt am 29 2 20 GegenTernr 5649 a 3631 Schlaftoft zueit hai m Jhr

We Brombaldrianelixier ſehr gut

Zu haben in all einschla 9 holfen
gen Geschaften Direkt A F Reichenbach i Sch
r an Wiederverksufer reibt am 17 1 29 Me ne

ln

c

l c läKchramderg Vhntederntabnnt e
a m Schlafloſgkeit Schw ndel

anfällen ſe t dem Gebrauch
von Jhrem Brombaldrian
elixier iſt es bedeutend beſſer

Fiau M rſchreibt am 29 j JhrBromba dri anritgter n aus
gezeichnet

Flaſche Mk 50
erſtand

Grüne Apotheke Er urt112

Schra wberg i Württembg

m re
Hemdentueh
3ettzeug namasi

Inlette Schörzenstoii
Voll billig bei

g iſentl Vihlerveriannwungen

Abgeordneter C Delius
ſpricht am Freitag den 4 Juni abends 8 Uhr im Thalia Saal über

Die bisherigen u die zukünftigen Aufgaben der Demokratie

Stadtarzt Profeſſor Nyr von Driga ski
ſpricht am Sonnabend den 5 Juni abends 8 Uhr im Thalia Saal über

Das Gebot der Stunde
die monarchiſche Frage Militarismus die Judenfrage Allgemeine Dienſtpflicht

ſpricht am 5
Generalſekretär

Juni abends 8 Uhr im Hofſfäger über das Thema
Volk in Not

Otto Keinath Berlin

Dornblüth

Geſchäſtsführendes Präſidialmitaglied des Zentralverbande des Deutſchen Srohhandels ſpricht am

Angehörige aller Parteien ſind

mBe
Sonnabend den 5 Juni im Walhalla Theater

eingeladen

on o u en
Eintritt 50 Pfg

Tat
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Warnung für die Hausfrauen
Schokolade und Kakao dürfen nur verpackt mit Firma und

Preis aufdruck verkauft werden

Wer dies mißachtet und loſe Ware kauft läuft Gefahr ver
fälſchte oder minderwertige Ware zu erhalten

ulſcher Schokoladenfabrikanten E V
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o wird von der Deutſchen Volkspartei

Was iſt Dewokratie
Der demokratiſche Stagt iſt ein Volksſtaat

Der demokratiſche Staat iſt ein deutſcher Natjonalſtaat

Der demokratiſche Staat iſt ein Einheitsſtaat
Leiſtungskraft des deutſchen Volkes iſt das

Willen des Volkes

von

körperung der

Er beruht auf dem freien

Er iſt erfülltdem ſſolzen Bewußtſein deutſcher Eigenart aber frei von
ſedem verhetzenden und verletzenden Gedanken gegen andere
Völker

deutſche Reich

Der demokratiſche Staat iſt ein ſozialer Staat

Sinnbild und Ver

Gegenſeitiges Verſtehen
und Mitſühlen überwindet allein den zerſetzenden Klaſſenhaß

Der demohkratilche Staat iſt ein Staat der wirtſchaftlichen Gerechtigkeit
Alle Erwerbsſtände ſollen ſeiner Fürſorge in gleicher Weiſe
teilhaftig werden

Der demokratiſche Staat iſt ein Menſchheitsſtaat
Menſch nicht eingeſchätzt nach ſeinem Geldbeutel oder nach

Jn ihm wird der
S Aufſchrift ſeiner Wſtontarte ſondern nach ſeinem inneren

ert

Der demokratiſche Staat iſt ein Rechtsſtaat Seine Anhänger bekennen
ſich als Hüter der Verfaſſung und bekämpfen jeden Umſturz
von

Der demokratiſche Staat iſt ein Kulturſtaat
rechts und links

Er fördert den kulturellen Auiſtieg durch Freiheit des Geiſteslebens in Religion
Kunſt Wiſſenſchaft und Schule

ählt deshalb demokratiſch

Vühlt die Liſte Deſius

lüne m n IRſ

aller Art in Kacheln u elen
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Keine Besohlagnahme
neu und gebraucht

aus engliſchen Heeresbeſtänden habe à Block oder geteilt
billig mit Ausfuhrpapieren abzugeben

Aufopneus
ea 320 Stück 8802120 135
ca 220 Stück 820 120 135
ca 25 Stück 895 x 135 150
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ca 80 Stück 810 x 90 100
ca 80 Stück 30

160 Stück Nietengleitſchutzdecken aller Dimenßonen

Vollqummireifen
250 Stück 1050 x 120 Stahlbanddurchmeſſez880 mm 900 120 Stahlbanddurchmeſſer 720 mm

motorraddeoken
460 Stück 2622
160 Stück 26 2
30 Stück 26 2zuſammen ca 1300 Autodecken

ca 259 Vollqummireifen
ca 600 Wotorraddecken
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